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Betreff 
 
 

Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen, Auszahlungen 
und Verpflichtungen für das Jahr 2020 (§§ 58 Absatz 1 Nr. 9, 117 und 119 Nieder-
sächsisches Kommunalverfassungsgesetz – NKomVG) 

 

I. Beschlussvorschlag 
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen (§ 58 Absatz 1 Nr. 9 NKomVG) für die  
 

- Ferienbetreuung im Sommer 2020       4.252,43 Euro  
- Umbau und Erweiterung der Kindertagesstätte Großenmeer              42.000,00 Euro  
 

werden genehmigt. 
 
 

II. Begründung 
 

Ferienbetreuung im Sommer 2020 
Im Verwaltungsausschuss am 08.06.2020 wurde berichtet, dass für die zweite Hälfte der Sommerferien eine Feri-
enbetreuung für Vor- und Schulkinder (6 – 12 Jahre) angeboten werden soll.  
 

Es sind über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen in Höhe von 4.252,43 Euro entstanden. 
 

Die Finanzierung der Ferienbetreuung erfolgt durch: 
- Eigenanteile            536,00 Euro 
- Förderung durch das Programm „Mittendrin“    2.404,97 Euro 
- Einsparungen beim Ferienpass     1.311,46 Euro 

 
 Umbau und Erweiterung der Kindertagesstätte Großenmeer 
 Haushaltsansatz einschl. Nachträge      953.000,00 EUR 
 Zu erwartende Gesamtkosten nach Schlussrechnung   ca. 995.000,00 EUR 
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 Entspricht einer Erhöhung von      4,40 % 
 

Begründet ist die Kostenerhöhung u. a. mit der Planungsänderung (3. Kiga-Gruppe), die mit Folgekosten verbun-
den war. Hierauf wurde bereits in verschiedenen Sitzungen hingewiesen. 
 

Durch die Umbauplanung erhält die Gemeinde einen höheren Zuschuss des Landkreises: 
 Vorher:  20 Hortplätze x 5.000,00 EUR = 100.000,00 EUR 
 Nachher:  25 Kiga-Plätze x 5.000,00 EUR = 125.000,00 EUR 
 Mehreinnahme        25.000,00 EUR 

 
 
 
Christoph Hartz 


